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Sximtöatfuttß am

«Bochen i'betmttteiten ^tangenen tn tf»
-

Deutsche

Wer heutzutage nach Frankreich
geht, der wird überall Männern be-
gegnen, die in nicht gerade säubern
UeberMeidern herumlaufen ,und auf
ihrem Rücken und auf der Mütze die
Buchstäben PG tragen. Bei diesen
Männern handelt es sich um deutsche
Kriegsgefangene, von denen es, nach
amtlichen Angaben, noch heute gegen
440 000 in Frankreich allein hat. Diese
440 000 deutschen Kriegsgefangenen,
die zum Teil unter französischer und
amerikanischer Kontrolle stehen, bil-
den ein grosses Problem für Frank-
reich. Das Land hat zehntausende und

zehntausende von tüchtigen, brauch-
baren Männern im Kriege verloren,
das Land ist teilweise noch zerstört,
und wer leben will, muss auch anbei-
ten -und aufbauen. ;So wurden überall
die deutschen Kriegsgefangenen ein-
gesetzt, in der Landwirtschaft, bei
den staatlichen Eisenbahnen und Au-
towerken. Viel wurde in der Welt
über die Behandlung dieser PG's ge-
schrieben und kritisiert, denn Tat-
sache ist, dass sie nicht in allen La-
gern unter guten Bedingungen gehal-
ten werden. Doch darf man nie ver-
gessen, was das französische Volk
in den letzten Jahren durchgemacht
hat. Wohl ist es ein grosser Fehler,
Rache zu. üben, denn so entsteht nie
eine bessere Welt, aber auch haute
noch, zwei Jahre nach Kriegsende,
geht es dem. Franzosen selbst noch
nicht gut. Ihre Lebensmittelnationen
sind zu klein, um richtig leben zu
können und die Preise für alles bewe-
gen sich fast in astronomischen Zah-
len. Darum ist es kein Wunder, dass
auch die deutschen Kriegsgefangenen
in Frankreich unter diesen Mängeln
zu leiden haben, wenigstens diejeni-
gen, die unter französischer Kontrolle
stehen. Den andern, die für die
Amerikaner arbeiten müssen, ist
sicherlich das bessere Los zugefal-
len — ihnen geht es nicht schlecht.
Nicht nur einmal hörte der Schreiber
dieser Zeilen von PG's sagen, dass sie
lieber hier in Frankreich für die
Amerikaner arbeiten, als nach
Deutschland zu gehen, wo ihnen nur
Hunger und Ruinen warten.

Unsere Bilder «zeigen deutsche
Kriegsgefangene in Frankreich, die

vorwiegend in amerikanischen Dien-
sten stehen.

' -

Von dén Franzosen werden äi^ "**

deutschen Gefangenen hauptsäch-
lieh zum Wegräymen der Ruinen
herangezogen. Doch auch in der
Landwirtschaft end Jseim -"Aufbau

& fiöden' sie 'vielfache Verwendung

Heimschaffuug ^ Ramadier^
dat^avi

Wochen ^ermîttenen .gefangenen m ^ran

MR»--- '
vemvlik

Wer beutsutaKs nseb Kraäreieb
Mât, 6er wirb ûberàll blännern bs-
KeZnen, 6ie à niobt Aeraês saubern
klsbsrkisiâsrn, bsrunàuken un6 «uk
ibrern ktüeksn un6 auk 6sr blütss 6is
IZuobstsben k><4 trafen, Bei bissen
Männern banbslt «s sieb uin beutseds
Kriss-sgskanMNs, von bsnen «s, naeb
alntllebsn .tNL-gKSN, noeb beute ASASN
440 000 à Krankneiob allein bat. Diese
440 000 bsutsebsn, KrisASASkanAenen,
61« xun, ?sii unter kran^osisober uns
arnerikanisober Kontroils sieben, VU-
6en «in grosses Drodlsrn kür Drank-
rsiob, vas Dan6 bat ^sbntaussnâ« un6

^ekntsusenâs von Mebtigen, brauob-
baren Männern à Krisis verloren,
bas lâiuZ ist t-slbvsiss nook verstört,
un6 wer leben will, rnuss aueb s.rksi-
ten un6 aukbausn, ko würben überall
61« beutsobsn Krie.Ms'eksnK'Snen à-
gesetzt, in ber Danbwirtsebakt, bei
bsn staatliebsn Misenbabnen unb à-
towerksn, Viel würbe in ber Welt
über bie iioii-iniilunz- bieser DD's M-
sobrisben unb kritisiert, bsnn lÄ-t-
saebs 1st, bass si« ni«kl in alien Da-
xern unter guten DebjngunKsn gsbal-
ten werben, Doà bark rnan à ver-
gesss», vas bas kran^ösisebs Volk
in bsn letàen babren burebgeinaobt
bat, Wobl 1st «s «!n grosser Dsbler,
lìaebê M üben, ànn so entstebt nie
sin« bessere Welt, sibsr snob beute
noeb, Mv^si àtii'« naeb Krisgsenbs,
gebt es bsrn V'rsn^ossn selbst noâ
niât gut, Ibre Dsbensinittsirationev
sinâ Ziu Klein, urn riebtig leben Ni
können unb âe Dreiss kür alles dswe-
gen sieb kast in astronoiniseben 2iab-
Isn, Daruin ist es kein Wunber, bass
snob 61« bsutseben Krisgsgskangenen
in Drankreieb unter 6iessn Mängeln
M leiben babsn, wenigstens biszsnî-
gen, bie unter kranziösisebsr Kontrolle
stsbsn. Den snàrn, bis kür äs
/Xirierikâner arbeiten inüsssn, ist
sioberliob 6as bessere kos M^skal-
lsn — ibnsn Zebt es nisbt seblsobt,
bliebt nur sininsl börte 6er Lobrsider
öiessr teilen von s saxen, 6ass sie
lieber bier in àsàrsià kür à
^.insrikâner arbeiten, als naeli
Oeutseblanâ sn xeben, vo ibnsn nur
lZunAsr un6 Riüinen warten,

klnsere Lilüer «slxen âsutsobe
KrisASAekanAen« in krsnkreieb, 6is
vorvvieKsnâ in ainsrikanisebsn üben-
sten steben.

- --

Von ösn kran?o5sn vsrzià 6!^.^
ösuiscksn Lskangsnen bovpkäcb-
Ilck z^um ^sgrä^imsn 6er kumsn
bsrdngàogen. Oocb aucb in 6sr
Lonüvirisckqki enü ^eim^4uibouà kiböen" sie 'visltacbs Xerànbung' jK



Links von oben nach unten;

in einem amerikanischen Depot
in Frankreich wird von deutschen
Gefangenen eine fahrbare Wasch-
anlage repariert und für die Ver-
Wendung in den Gebieten des
Pazifiks bereitgestellt

Deutscher Kriegsgefangener bei
Lötarbeifen

Hier wird von einem deutschen
Gefangenen e>n beschädigter Rah-
men einer fahrbaren Waschanstalt
wieder zusammengeschweisst

Beim Schachspiel in den kurzen
Arbeitspausen verschwinden die na-
tionalen Gegensätze, und das ge-
meinsame Interesse am Spiel lässt
jede ehemals feindliche Einstellung
in den Hintergrund treten

Unten :

Ein deutscher Gefangener revidiert
einen Generator

Der deutsche Gefangene E.C, Kopke ist in seiner Freizeit
ein begabter Maler, dessen Bilder religiöse Motive dar-
stellen, die für die Kapelle des Philadelphia-Lagers in
der Nähe von Reims bestimmt sind

binks von oben nacb unten ^

In einem omerilconiscken Osgot
In Kronkreicb virä von äeutscben
Lsfongenen eins fobrbore >Vasct>-

onlage repariert vnä für cils Ver-
vsnäung in cien Lebieten äss
Ko^ikiKs bereitgestellt

Oeutscber Kriegsgefangener bei
bötarbeitsn

blier svirä von einem äeutsebsn
befangenen em bescbääigtsr Kab-
men einer sakrborsn >Vascbanstalt
visäsr rvsommengsscbveisst

Keim 8cliocli8piel in cien lcorien
Arbeitspausen verscbvinäen äie na-
tionoien begensäks, uncl äos gs-
msinsoms Interesse om 8piel lässt
jsäe sbemols feinälicbs Einstellung
in äen blintergrunä treten

l-lnten:

bin äsutscker befangener reviäiert
einen bsnerator

Osr äeutscbe befangene b.b. KopKs ist in seiner breàsit
ein begobter /viole»'. 6e88en kilcier religiö8e /viotive cloi'-
stellen, äis für äie Kapelle äss Kbilaäslpbia-l.ogers in
äsr Kläke von Keims bestimmt sinä
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